
 

 

 

Wohnungssicherung EINMALIGE FINANZIELLE HILFEN - GRAZ 

 

Wohnungssicherung  
Caritas Diözese Graz-Seckau 
Eggenbergergürtel 38, 8020 Graz 
 

Tel.: 0316/8015 750 
Fax.: 0316/8015 759 
wohnungsssicherung@caritas-steiermark.at 
 

 
 
Hilfen in besonderen Lebenslagen im Rahmen des stei ermärkischen Sozialhilfegesetzes 

• Antragstellung am Sozialamt der Stadt Graz, Amtshaus, Schmiedgasse 26, 8011 Graz, 
Tel.: 0316/872 6344 

• Land Stmk. FA 11A 11B – Sozialwesen und Sozialservicestelle - Soziales, Arbeit und 
Beihilfen, 8010 Graz, Burggasse 7-9, Tel. 0316/877 0 und 0800/201010 

 
Josef Krainer Hilfsfonds 
Burgring 4, 8010 Graz, Ansprechperson: Frau Isolde Riegler, Tel.: 0316/877 2963 
(Ansuchen können nur österreichische Staatsbürger und EU-Bürger mit Wohnsitz in der 
Steiermark. Beim zuständigen Bezirksamt / Servicecenter) 
 
Volkshilfe 
In Graz telefonische Terminvereinbarung unter Tel.: 0664/5129372 Frau Meißlitzer 
 
Caritas der Diözese Graz-Seckau 
Informationen über die Caritas Beratungsstelle zur Existenzsicherung – Sozialzentrum 
Mariengasse 24, 8020 Graz, Tel.: 0316/8015 300  (Anträge können in der Wohnsitzpfarre gestellt 
werden) 
 
SPÖ Helpline 
Volksgartenpavillon, 8020 Graz - Tel.: 0800 20 20 20 
 
Fr. Stadträtin Elke Kahr, Rathaus, 2. Stock, Zimmer 236 , Hauptplatz 1, 8010 Graz 
Tel.: 0316/872-2060, 2061, E-Mail: stadtraetin.kahr@stadt.graz.at  
 
Licht ins Dunkel 
(Voraussetzung: Bezug von Familienbeihilfe oder anerkannte Behinderung) 
Kramergasse 1, 1010 Wien, Tel.: 01/533 86 88 
 
Rotes Kreuz  Landesstelle Graz, Leonhardstraße 43, Tel.: 0501445-10160 
 
Krobatschek Privatstiftung:  (Voraussetzung älter als 60 Jahre) 
Laimburggasse 32, 8010 Graz, Tel: 0699 17131704 
 
 
Unterstützungsfonds PVA 
Eggenberger Straße 3, 8021 Graz, Tel.: 05 03 03 
 
Kautionsbeitrag – Wohnungsamt Graz 
Antragstellung im Wohnungsamt, Schillerplatz 4, 8010 Graz, Tel.: 0316/872 5410 
 
Notwendige Unterlagen 
Für die Antragstellung ist es wichtig alle Unterlagen zuvor vorzubereiten.  
Insbesondere brauchen Sie Ihren Personalausweis, die Meldezettel von allen im Haushalt lebenden 
Personen , sowie die entsprechenden Einkommensnachweise  (AMS-, Pensions-, Familienbeihilfen-, und 
Wohnbeihilfenbescheid, Lohnzettel, Kinderbetreuungsgeld, Krankengeld, Pflegegeld, …) und Nachweise 
über Ihre Ausgaben  (Fixkosten für Miete, Strom, Heizung, Unterhaltszahlungen, andere Zahlungen), 
sowie den Grund, warum Sie um Hilfe ansuchen (Stromnachzahlung, Mietrückstand, Mehrausgaben 
aufgrund von Verwaltungsstrafen, …). Weitere Unterlagen: Mietvertrag, Scheidungsvergleich, 
Haftbestätigung. 


